
Frankenberg Samstag, 6. September 2014

Frankenberg
Schützendamen
GEISMAR. Die Schützendamen
Geismar treffen sich Mittwoch,
10. September, ab 19.30 Uhr
zumWeinabend und Fotos an-
schauen im Schützenhaus.

Kindergottesdienst
SCHREUFA. Der Kindergottes-
dienst Schreufa wandert am
Sonntag, 14. September, zum al-
ten Forsthaus. Treffen ist um
10.30Uhr ander Kirche. Für eine
Stärkung unterwegs ist gesorgt.

Freibad schließt
RENGERSHAUSEN. Das Frei-
bad Rengershausen ist am Sonn-
tag, 7. September, zum letzten
Mal von 13 bis 19 Uhr geöffnet.
Aus diesem Anlass kostet der
Eintritt für Kinder und
Jugendliche zwei Euro und für
Erwachsene 2,50 Euro. Der
Schwimmbadverein Rengers-
hausenmöchte sich ganz herz-
lichbei allen kleinenundgroßen
Besuchern bedanken, die das
Bad in dieser Saison besucht
haben. Weiterhin möchte der
Verein an dieser Stelle schon auf
die nächsten beiden Termine
hinweisen: AmSamstag, 20. Sep-
tember, ist ab 10 Uhr ein
Arbeitseinsatz geplant, und am
Sonntag, 12. Oktober, findet das
alljährliche Drachenfest „Am
Hohen Berg“ statt.

Diamant-Konfirmation
RÖDDENAU. Die Diamantene
Konfirmation Röddenau findet
am Sonntag, 14. September, in
der Kirche statt. Der Gottes-
dienst beginnt um 10.30 Uhr.

TSV-Herzsport
RÖDDENAU. Nach den Ferien
beginnt die Herzsportgruppe
des TSV Röddenau wieder am
kommenden Montag, 8. Sep-
tember, ab 18.30 Uhr in der
Schulturnhalle in Röddenau.

Arbeitskreis
SCHREUFA. Der Arbeitskreis
der örtlichen Vereine, Kirche
und Ortsbeirat Schreufa laden
alle Schreufaer Bürger am kom-
menden Sonntag, 7. September,
zum Frühstück an einem unge-
wöhnlichen Ort ein. Diesmal fin-
det die Veranstaltung in der
Bachstraße beimWiegehäus-
chen statt. Beginn ist um 10 Uhr
mit einem Gottesdienst. Eintritt
kostet vier Euro.

Festausschuss
HAUBERN. Der Festausschuss
des TSV Haubern zur Vorberei-
tung des Jubiläumsfestes in
2015 trifft sich amMittwoch,
10. September, um 20 Uhr im
Sportlerheim Haubern. Es ste-
hen wichtige Entscheidungen
an. Um vollzähliges Erscheinen
wird gebeten.

Forstamt Frankenberg bietet
ein Gewinnspiel an, bei dem
es einen Meter Brennholz und
weitere wertvolle Preise zu ge-
winnen gibt. Die Mitglieder

FRANKENBERG. Unter dem
Motto „Familie und Natur“ fei-
ert die Frankenberger NABU/
Naturschutzjugend am Sonn-
tag ihr 25-jähriges Jubiläum.
Der letzte Tag der Sommerfe-
rien soll für Kinder, Jugendli-
che und Eltern zu einem be-
sonderen Erlebnis werden. 20
Organisationen und Vereine
rund um den aktiven Natur-
schutz wirken am Jubiläums-
fest mit und bieten ein buntes
Programm.

Los geht es um 13 Uhr mit
einem Gottesdienst unter frei-
em Himmel am historischen
Steinaltar nahe der Stadtmau-
er auf dem Parkplatz der Lieb-
frauenkirche. Anlässlich des
Schöpfungstages geht es the-
matisch um „Verantwortung
für die Schöpfung“. Neben
den NAJU- und NABU-Mitglie-
dern, Eltern und Freunden
sind auch alle Gemeindemit-
glieder und Gäste herzlich ein-
geladen.

Viele Naturerlebnisangebote
Gegen 14 Uhr wird das Jubi-

läumsfest eröffnet. An 25
Ständen rund um die Kirche
und das Naturschutzhaus gibt
es viele Naturerlebnisangebo-
te vom Angelruten-Zielwerfen
über Mikroskopieren und
Laubsägearbeiten bis zu Kli-
maschutz-Spielen. Ferner gibt
es einen Streichelzoo mit Ka-
ninchen, Meerschweinchen,
Enten und Hühnern. Das

StreichelzooundSaftpresse
Frankenberger Naturschutzjugend bietet am Sonntag buntes Jubiläumsprogramm an

des Hauberner Verkehrs- und
Verschönerungsvereins pres-
sen Äpfel und schenken den
frisch gepressten Saft aus. Die
Verpflegung mit Bratwurst

und weiteren Ge-
tränken über-
nimmt die Fran-
kenberger DRK-Be-
reitschaft. Die Na-
turschutzjugend
lädt zu Kaffee und
Kuchen ins Natur-
schutzhaus ein.

Um 14.30 Uhr
starten drei Busex-
kursionen zur Vor-
stellung von lang-
jährigen Natur-
schutzprojekten.
Ziele sind der Bio-
topverbund Rödde-
nauer Hutungen,
die alten Halden
sowie der Dohlen-
felsen zwischen
Frankenberg und
Geismar und das
Goldbachtal bei
Wangershausen
mit Rotem Höhen-
vieh. Ab 15 Uhr fin-
den stündlich
Kirchturmführun-
gen mit Informa-
tionen über Schlei-
ereule und Turm-
falke statt. Um
15.30 Uhr tritt die
Jugendband der
evangelischen Kir-
chengemeinde un-

ter der Leitung von Michael
Lutz auf. Um 17.30 Uhr stellt
Ernst-Peter Rade von der Greif-
vogelpflegestation Lindenhof
lebende Greifvögel vor. (zve)

Blick vom Kirchturm: Zum Programm des Naju-Jubiläumsfestes gehören
neben einer Greifvogelvorstellung auch Kirchturmführungen. Jorre, Luisa,
Michel, Lucas, Fahri, Leon und Alexander (von links) testeten schon mal den
Blick auf die Altstadt. Foto: zve

Anoraktasche genommen.
Wie der heute 88-Jährige als

Zeuge berichtete, habe er zu-
vor gegenüber Obst gekauft,
dabei sei er wohl schon beob-
achtet worden. Den Verlust
habe er bemerkt, als er in der
Metzgerei bezahlen wollte.

Eine Verkäuferin habe dann
die Polizei gerufen, die ihm
wenig später sein Eigentum
zurückgegeben hatte.

Wie ein Beamter ausführte,
habe man das Trio kurz nach
der Tat gestellt. Das Geld habe
der eine Täter in der Hosenta-
sche gehabt, Ausweise und
Karten in seiner Unterhose

FRANKENBERGER LAND. Mit
einem blauen Auge ist eine
vielfach vorbestrafte 42-jähri-
ge Frau aus dem Ruhrgebiet
davongekommen, die zusam-
men mit zwei Männern in der
Frankenberger Fußgängerzo-
ne einem alten Mann die Geld-
börse gestohlen hat. Anders
als das Amtsgericht gab ihr
das Marburger Landgericht
noch einmal Bewährung.

Im Gegensatz zur ersten In-
stanz gab die Angeklagte die
Tat zu. Laut dortigem Urteil
hat sie am 7. Mai vergangenen
Jahres den damals 87-Jährigen
vor einer Metzgerei angerem-
pelt, nachdem ein Komplize
zuvor zu Ablenkungszwecken
vor dem Senior den Laden be-
treten hat. Sie habe sich ent-
schuldigt, währenddessen
habe sie oder der andere Mann
die Geldbörse aus der offenen

Gericht gewährt letzte Chance
42-jährige Frau hatte einem Senior in Frankenberg die Geldbörse gestohlen

versteckt. Die Börse selbst
habe im Fahrzeug gelegen.

Weil sich die Berufung der
Verteidigung nur auf das Straf-
maß beschränkte, ging es le-
diglich darum, ob die zehnmo-
natige Haftstrafe noch einmal
zur Bewährung ausgesetzt
werden könne. Staatsanwalt
Oliver Rust schloss dies aus.
Mindestens 18 Vorverurteilun-
gen gebe es, die meisten ein-
schlägig wegen Diebstahls.
Geldstrafen hätten die Frau
nie abgehalten, weitere Straf-
taten zu begehen.

Das Gericht unter Vorsitz
von Richter Hans-Werner Lan-
ge schloss sich jedoch den
Ausführungen der Verteidi-
gung an. Rechtsanwalt Peter
Thiel hatte betont, dass seine
Mandantin nur einmal vor Ge-
richt gestanden habe, alle an-
deren Verurteilungen seien

per Strafbefehl ergangen.
Auch Geldauflagen als „Erin-
nerungseuro“ habe es nie ge-
geben. Da sie nicht lesen und
schreiben könne, habe sie
dem Schriftverkehr auch
nicht folgen können.

Das Gericht glaube, der
Frau eine letzte Chance geben
zu können, sagte Richter Lan-
ge. Als Bewährungsauflage
muss die Frau 600 Euro an
eine gemeinnützige Organisa-
tion zahlen.

Die Kammer würdigte mit
ihrem Urteil, dass seit dem
erstinstanzlichen Urteil nichts
mehr vorgefallen sei. Laut ei-
gener Aussage wohnt die sie-
benfache Mutter nun mit ih-
ren beiden jüngsten Töchtern
und einem Enkel zusammen.
Die 16-jährige Tochter erwarte
zudem demnächst ihr zweites
Kind. (kse)

Menschen
vor Gericht

HNA

FRANKENBERG. Asphaltie-
rungsarbeiten werden ab
kommenden Montag, 8. Sep-
tember, ab 7 Uhr in der Rödde-
nauer Straße und dem Ein-
mündungsbereich der Stapen-
horststraße ausgeführt.

Dies betrifft den Einmün-
dungsbereich der Stapen-
horststraße auf der gesamten
Straßenbreite und die Rödde-
nauer Straße linksseitig in
Fahrtrichtung Stadtmitte von
der Stapenhorststraße bis
zum Bahnübergang.

Nicht befahrbar
Die Fahrbahndecke muss in

einem Arbeitsgang vorgenom-
men werden und kann bis
zum Morgen des 9. September
(7 Uhr) nicht befahren wer-
den. Dies gilt auch für die
Zufahrten der an diesem
Abschnitt angrenzenden
Geschäfte und Privathäuser,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Die Anlieger sind dem-
nach bereits informiert.

Der Einbahnstraßenrege-
lung wird, wie bisher, rechts-
seitig Richtung Innenstadt
weiter aufrecht erhalten. Fuß-
gänger können ebenfalls den
Fußweg rechts Richtung
Innenstadt weiter benutzen.

Parkende Fahrzeuge auf
den Park- und Nebenflächen
können während des Aufbrin-
gens der Alspahltdeckschicht
diese nicht be- bzw.-überfah-
ren. (nh/jun)

Asphaltarbeiten
führen zu
Behinderungen

FRANKENBERG. Die Turn-
abteilung des TSV Hessen
1848 Frankenberg lädt nach
den Sommerferien zum neuen
Kurs ein – und zwar jeden
Donnerstag ab 11. September
ab 18.30 Uhr in der Wigand-
Gerstenberg-Schule.

Es geht um Kraft, Dynamik,
Ausdauer und Entspannung in
Verbindung mit Übungen aus
dem Yoga. Die Gelenke, Mus-
keln, Sehnen und der Rücken
werden gedehnt und gestärkt.
Die Entspannungsübungen
am Ende der Stunde führen zu
innerer Ruhe, heißt es in einer
Pressemitteilung des TSV Hes-
sen. (nh/jun)
Anmeldung nach der ersten

Stunde bei der Übungsleiterin.
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte in der
Geschäftsstelle unter 06451/
1647 täglich von 10 bis 12 Uhr.

Kraft, Dynamik
und Ausdauer
durchTSV-Kurs

Jacken- und
Mantelzeit

Heinze – Das Modezentrum in Frankenberg

Mo–Mi 9:30–18:30 Uhr • Do–Fr 9:30–20:00 Uhr

Heute bis

18 Uhr


